
Rückblick Tagung Kirche in Bewegung III – Von Kirchen und Wäldern 

Schon zum dritten Mal fand die Tagung «Kirche in Bewegung» statt. Rund 80 
Teilnehmende trafen sich am 10./11. März zum Thema «Von Kirchen und Wäldern» in der 
Heiteren Fahne in Wabern bei Bern. Das Waldbild lässt ein Miteinander von Planung, 
gezielter Bewirtschaftung und natürlichem Wachstum in den Blick treten. Das Bild des 
Waldes ist für die Fragen der Kirchenentwicklung sehr anschlussfähig. 

Von der Forstwissenschafterin Evelyne Coleman Brantschen lernten wir, dass Bäume 
vor allem Licht und Wasser benötigen, damit sie wachsen können. Thorsten Dietz führte 
uns mit der Waldmetapher durch die Kirchengeschichte und zeigte auf, dass wir – trotz 
aller Suche nach ProƱl – in der Kirche Mischwald brauchen. Hört auf, immer nur Fichten 
zu pƲanzen, meinte Thomas Schlegel und sah ebenfalls im Mischwald und im 
«Rewilding» Lösungsansätze: hinschauen, was wächst, und auf Gottes Handeln 
vertrauen. 

In einem Planspiel in mehreren Runden entwickelten die Teilnehmenden ihre Ʊktiven 
Gemeinden über einen Zeitraum von 30 Jahren weiter, immer wieder herausgefordert 
durch neue Ereignisse. Ein Prozess mit spannenden Diskussionen und Ergebnissen. 

Das Podium führte uns die unterschiedlichen Perspektiven und Logiken von Stadt und 
Land, von Kirchenleitung und Pionierprojekten vor Augen. Acht Workshops dienten der 
individuellen Vertiefung. Workshopthemen waren: innovative Methoden wie Golden 
Circle und Prototyping, konkrete Projekte wie Hiking Church oder WaldGwunder, 
Themen wie Abschiede gestalten, Exnovation und Innovation (Dinge loslassen, damit 
Raum für Neues entsteht), Integration innovativer Projekte in kirchliche Strukturen sowie 
Agilität und Selbstorganisation. 

Mit ihrem erfrischenden Tagungsrückblick «Ich glaub’, ich steh’ im Wald» rundete Sandra 
Bils die Tagung ab. 

«Kirche in Bewegung» geht weiter. Wir sind dankbar für die Unterstützung durch den 
Synodalrat, der zahlreich und interessiert an der Tagung teilnahm. Wir denken schon an 
eine vierte Tagung, die (unter Vorbehalt) am 21./22. März 2025 stattƱnden soll. 

Zum Nachlesen, Nachhören und Nachschauen oder auch für einen Einblick in 
Verpasstes stellen wir Ihnen weitere Inhalte zu dieser Tagung auf Anfrage gerne zur 
Verfügung. 


